
DRK-Kreisverband 
Bühl-Achern e. V.
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DRK-Kreisverband Bühl-Achern e. V.
Fridolin-Stiegler-Straße 13 e
77815 Bühl

Tel.:  07223 9877 - 510
Fax:  07223 9877 - 560
hausnotruf@drk-buehl-achern.de
www.drk-buehl-achern.de

So funktioniert  
Ihr Hausnotrufgerät.

 
Ein Druck auf die Notfalltaste  1  oder den  

Funksender  2  baut eine direkte Verbindung zur 
rund um die Uhr besetzten Hausnotrufzentrale auf. 

Das Gespräch erfolgt über eine integrierte 
Freisprecheinrichtung  3 .

Zusätzliche Sicherheit gibt auf Wunsch die  
Tagestaste  4 . Diese wird täglich gedrückt, um zu 
signalisieren: alles in Ordnung! Bleibt die Meldung 

aus, schlägt das Hausnotrufgerät automatisch 
Alarm. Bei längerer geplanter Abwesenheit kann die 

Tagestastenfunktion über eine An-/Abmelde- 
taste  5  zeitweise deaktiviert werden.
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Komfortabel und sicher  
unterwegs: Das Mobilgerät.

Unsere Systeme werden doppelt überwacht: Eine tägliche System-
kontrolle sichert die Funktionsfähigkeit des Gerätes, der Verbindungs-
test zur Notrufzentrale läuft automatisch im Hintergrund.

Hausnotruf.
Bunter, sicherer, unbeschwerter.

Lange gut leben.  
Mit unseren Angeboten und Dienstleistungen.

• Hausnotruf und  
Mobilruf

• Ambulante Pflege
• Tagespflege
• Betreutes Wohnen
• Angebote für  

pflegende Angehörige
• Pflegeberatung
• Rettungsdienst und 

Krankentransport

• Rotkreuzkurse 
• DRK-Laden „Fundus“
• Begleitetes Reisen
• Fahrdienst
• Menüservice
• Migrationsberatung
• Ausbildung und FSJ
• Aktivierende  

Hausbesuche



Das ist immer unser Standard: 

• Bereitstellung und Installation des ausgewählten Geräts 

• Einweisung in die Bedienung 

• Erstellung eines Ablaufplans für den Notfall 

• 24 h Entgegennahme der Notrufe und Verständigung von 
Bezugspersonen 

• Hilfe bei der Antragstellung zur Kostenübernahme bei der 
Pflegekasse 

• Pflege der medizinischen Daten 

• Tägliche Kontrolle (Fernwartung) der Funktion der Geräte

DRK Hausnotruf

100 Prozent für Sie.  
100 Prozent Rotes Kreuz.
Seit über 150 Jahren setzt das Rote Kreuz die Maß-
stäbe, wenn es um die Rettung von Menschenle-
ben, Hilfe in der Not und die Erhaltung der Men-
schenwürde geht. Der Hausnotruf ist dafür ein 
gutes Beispiel. Geht es um Ihre Sicherheit, kennt 
das Deutsche Rote Kreuz keine Kompromisse:

• Individuelle Beratung – auf Wunsch auch gerne bei Ihnen 
zu Hause – und persönliche Kundenbetreuung 

• Attraktive Paketlösungen rund um das sichere und 
selbstbestimmte Wohnen und Leben

• Innovative Technik und Logistik auf dem neuesten Stand

• Engagierte und qualifizierte Mitarbeiter

Standard
Grundangebot

Servicepaket
Rundum  
Komfortabel

Mobilruf
Sicher  
unterwegs:  
im Garten, 
beim Einkaufen 
oder Ausflügen

Bereitstellung  
Hausnotrufgerät  
inkl. 1 Funkhand-
sender

✓ ✓

24 h Entgegen-
nahme der  
Notrufe und Ver-
ständigung von 
Bezugspersonen

✓ ✓

SIM-Card  
erforderlich*

SIM-Card  
inklusive

SIM-Card  
inklusive

-- Schlüssel- 
aufbewahrung

Schlüssel- 
aufbewahrung

--

24h-Hintergrund-
dienst durch 
ausgebildetes 
DRK-Personal  
(1 Hilfseinsatz im 
Monat inklusive). 
Weitere Einsätze 
jeweils 85,- €

24h-Hintergrund-
dienst durch 
ausgebildetes 
DRK-Personal  
(1 Hilfseinsatz im 
Monat inklusive). 
Weitere Einsätze 
jeweils 85,- €

Mobiler Notruf: 
Zusatzgerät mit 
GSP-Ortung  
24h / 365 Tage

25,50 € / Monat 
für Selbstzahler 
Kostenüber-
nahme durch 
die Pflegekasse 
möglich!

55 € / Monat  
für Selbstzahler 
Anteilige Kosten-
übernahme durch 
die Pflegekasse 
möglich!

65 € / Monat  
für Selbstzahler 
Anteilige Kosten-
übernahme durch 
die Pflegekasse 
möglich!

*geräteoptimierte 
SIM-Card stellen 
wir gerne zu 9,50 € 
zur Verfügung 

Organisations-
pauschale   
einmalige Gebühr 
65,- € *

Organisations-
pauschale   
einmalige Gebühr 
65,- € *

* Rotkreuzmitglieder zahlen nur 50 %  
 der Organisationspauschale

Gerne beraten wir Sie zu den individuellen Möglichkeiten zur Absicherung 
Ihrer persönlichen Lebenssituation, z. B. durch den Bewegungsmelder, 
Sturzsensor oder einem zweiten Funkhandsender.

„Meine Mutter weiß genau: Wenn sie  
Hilfe braucht, tue ich alles, was ich kann. 

Aber im akuten Notfall? Da kann das  
Rote Kreuz einfach mehr. Und das weiß  

sie ja auch. Es ist also eigentlich nicht  
ihr, sondern unser Hausnotruf.  

Er macht uns beide sicherer.“


